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„The Island“ – Eine bande-annonce im Französischunterricht 
Diese Unterrichtseinheit beschäftigt sich mit den Einsatzmöglichkeiten der französischen 
bande-annonce zum Film „The Island“ im Französischunterricht einer 10. Gymnasialklasse. 

Der Film beschreibt das Leben in einer Gesellschaft an einem Ort in der Zukunft im 21. Jahr-
hundert, das durch minutiöse Organisation und Kontrolle geregelt ist. Abwechslung ver-
schafft den Einwohnern die tägliche Lotterieziehung, deren Gewinn darin besteht, als Be-
wohner für „die Insel“ ausgewählt zu werden, dem letzten nicht verseuchten Platz des Plane-
ten, der als das Paradies verherrlicht wird. Ungewöhnlich und interessant erscheint, dass der 
Film von Michael Bay in der französischen Version keinen französischen Titel, sondern den 
englischen Originaltitel "The Island" beibehalten hat, während der Film in der deutschen 
Fassung den Titel "Die Insel" trägt. 

Lernziele 
Die Schülerinnen und Schüler sollen 

§ ihre Wahrnehmungskompetenz in Bezug auf authentische Hör-/Sehdokumente entwi-
ckeln und schulen, indem sie den Inhalt einer französischen bande-annonce erschließen.  

§ ein authentisches Hör-/Sehdokument global verstehen können, indem sie sich unter An-
leitung den Handlungsrahmen erschließen. 

§ ein Detailverständnis für ein authentisches Hör-/Sehdokument entwickeln, indem sie 
Antworten auf gezielte Fragen zum inhaltlichen Verständnis schriftlich und mündlich 
versprachlichen. 

§ auf der Grundlage der Handlung des Films „The Island“ einen kritischen Standpunkt für 
mögliche zukünftige Entwicklungen entwerfen. 

§ ihre produktiven kommunikativen Kompetenzen erweitern, indem sie mögliche 
Handlungsperspektiven für die Protagonisten entwickeln. 

§ die inhaltlichen und strukturellen Besonderheiten von bandes-annonces kennen lernen 
und die inhaltliche Auseinandersetzung mit bandes-annonces vertiefen und üben. 

Kurzinformation 

Thema  „The Island“ – Eine bande-annonce im Französischunterricht 
Autor  Alexander Kraus 
Fach  Französisch 

Schultyp Sek. I und II, Gymnasium 
Zielgruppe  ab 4. Lernjahr 

Referenzniveau B1 
Zeitraum 6 Stunden à 45 Minuten 
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http://www.lehrer-online.de/url/bande-annonce


Lehrer-Online 
 

  

© 2006, Schulen ans Netz e.V.  2 

Didaktisch-methodischer Kommentar 
Die Unterrichtseinheit lässt Schülerinnen und Schüler einer 10. Gymnasialklasse zu einer 
bande-annonce eines im Jahr 2005 recht erfolgreichen Kinofilms arbeiten. Die Beschäftigung 
mit dem authentischen audiovisuellen Dokument eröffnet zahlreiche Möglichkeiten der Aus-
einandersetzung und wird durch die Forderungen und Anregungen des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens für Sprachen in zentralen Kompetenzbereichen gestützt. So se-
hen etwa die im Europäischen Referenzrahmen beschriebenen Anforderungen hinsichtlich 
der audiovisuellen Rezeption, des kreativen Schreibens, des zusammenhängenden monolo-
gischen Sprechens sowie hinsichtlich der mündlichen Interaktion allgemein stets die Be-
schäftigung mit authentischen Dokumenten in Form von Filmen vor.  

Mehr zum Inhalt des Films 
Lincoln Six Echo (gespielt von Ewan McGregor) findet heraus, dass die Insel und die Ge-
schichte um die Verseuchung der Erde ein Lügengebilde darstellen und dass die Bewohner 
des mysteriösen Ortes Klone sind, die als "Ersatzteillager" für ihre menschlichen Pendants in 
der Außenwelt gezüchtet werden. Wird einer der Klone in der Lotterie für den Hauptgewinn 
gezogen, bedeutet dies, dass seine Organe für den Mensch in der realen Welt benötigt wer-
den. 

Zusammen mit Jordan Two Delta (gespielt von Scarlett Johannson) versuchen die beiden, in 
die Außenwelt zu fliehen, wo sie von den Wachen der Klonfirma gejagt werden und ihren 
menschlichen Ebenbildern begegnen … 

Besonderheiten der Arbeit mit einer bande-annoce 
Die Kürze dieser filmischen Sequenz ist ein Vorteil. Daneben bietet die bande-annonce viele 
weitere. 

Bande-annonce versus Film 
Die Besonderheit der Auseinandersetzung mit der hier zum Einsatz kommenden bande-
annonce besteht sicherlich darin, dass dieses audiovisuelle Dokument einige Merkmale auf-
weist, die von einer Beschäftigung mit dem gesamten Film abweichen. 
Diese Vorteile sind im Wesentlichen: 

§ Merkmale von Werbung 
Die bande-annonce soll die Zuschauer dazu anregen, sich für den Film zu interessie-
ren. Sie hat somit einen hohen Aufforderungscharakter und erfüllt die Merkmale von 
Werbung. 

§ Moderne Medienform 
Die Internetseite und ihre gesamten Inhalte sind multimedial angelegt und regen dazu 
an, sich mit ihnen zu beschäftigen. Das Interesse und die Motivation, sich mit dem 
Trailer und dem Inhalt des Films auseinanderzusetzen, werden durch die bande-
annonce angestoßen. Die Art der Präsentation spricht Jugendliche an. 

§ Inhaltliche Dichte 
Die Komplexität des Films muss durch die notwendige Kürze der bande-annonce 
drastisch reduziert werden. Das hat zur Folge, dass längere, sich entfaltende Hand-
lungsstränge und Entwicklungen im Ablauf der Geschichte sehr verkürzt wiedergege-
ben werden müssen. 

§ Dynamik 
Die schnellen Schnitte in der visuellen Darstellung erhöhen zusätzlich die Dynamik, 
die von dieser bande-annonce ausgeht. Es handelt sich hierbei um ein gestalteri-
sches Merkmal, das von Jugendlichen in der Regel gern angenommen wird und das 
Ihnen aus anderen Kontexten (etwa Musikvideos) bekannt ist. Im Zusammenhang mit 
dem Fremdsprachenunterricht führt diese Videotechnik allerdings dazu, dass das 
Verstehen komplexerer Zusammenhänge erschwert wird. 
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§ Authentische Sprache 
Die Darsteller in der bande-annonce sprechen kein für den Französischunterricht di-
daktisiertes Französisch. Wenngleich die Sprache meist klar verständlich ist, ist die 
Sprechgeschwindigkeit doch recht hoch. 

Die Konzeption der hier vorgestellten Unterrichtseinheit ist so angelegt, dass es im Wesentli-
chen keine Rolle spielt, ob die Lernenden den Film bereits kennen oder nicht. In der Erpro-
bung der Einheit wurde festgestellt, dass niemand aus der Lerngruppe den Film im Kino ge-
sehen hatte, was sich jedoch keineswegs als Nachteil erwiesen hat. 

1 - Parler d’un film - Avant le visionnement et visionnement sans le son 
In der ersten Stunde geht es darum, die Schülerinnen und Schüler für das Medium Kinofilm 
zu motivieren, ihr Interesse zu wecken und sie an die Beschäftigung mit einem Kinofilm her-
anzuführen. 
 
Avant le visionnement 
Um die Lernenden an die Arbeit zum Film heranzuführen, ist es notwendig, bereits bekann-
ten Wortschatz zu reaktivieren und neues Vokabular einzuführen und zu erarbeiten. 

Vorher sollten die Schülerinnen und Schüler jedoch über das zugrunde gelegte Hör-/ Sehdo-
kument und die Typik seiner Gattung (Filmtrailer) informiert werden. Es kann nicht vorausge-
setzt werden, dass allen Jugendlichen bekannt ist, dass reichhaltige Informationen über ak-
tuelle Kinofilme in allen Sprachen über das Internet verfügbar sind. Ein Unterrichtsgespräch, 
das zunächst in der Muttersprache initiiert und im Verlauf in der Fremdsprache fortgesetzt 
werden kann, schafft hier Klarheit über die Struktur und die Ziele von Kinotrailern. Über die 
Internetseite www.theisland-lefilm.com gelangt man direkt auf die Startseite der französisch-
sprachigen Internetpräsenz des Kinofilms. 

Die französischsprachige bande-annonce 
http://www.theisland-lefilm.com 
Über den Link „Entrez dans le site Flash“ und weiter über die Schaltfläche „Ouvrir la barre de 
navigation“ gelangt man in das Untermenü, aus dem heraus man die bande-annonce starten 
kann ("Regarder la bande-annonce"). 

Neben der hier zum Einsatz kommenden bande-annonce ist auch eine kürzere Version des 
Trailers verfügbar, weiterhin können Desktophintergründe und Bildschirmschoner sowie di-
verse Fotos aus dem Film herunter geladen werden. Nach Anklicken der Schaltfläche „ban-
de-annonce“ kann der Benutzer die Qualität und die Auflösung der Filmsequenz auswählen. 
Sofern eine DSL-Verbindung besteht, sollte unbedingt die höchste Auflösung gewählt wer-
den, da auf diese Weise die Projektion über einen Beamer den höchsten Genuss verspricht. 

Visionnement sans le son 
Den Schülerinnen und Schülern wird der Filmtrailer zunächst ohne Ton per Beamer präsen-
tiert. Die Lernenden erhalten im Anschluss an die Vorführung Gelegenheit, bekanntes Voka-
bular zum Themenbereich Film zu reaktivieren. Dieses Vokabular wird an der Tafel in Form 
einer MindMap gesammelt. 

Benötigte Datei: 
bande_annonce_ab1_parler_d_un_film.pdf 
Ein Vorschlag für die Gestaltung der MindMap. 

Hier ist hinzuzufügen, dass die Internetlinks auf AB1 Suchergebnisse auf die Suchanfrage 
„vocabulaire du cinéma“ bei google.fr darstellen. Sofern die Vorführung der bande-annonce 
im Computerraum der Schule geschieht, bietet es sich an, die Schülerinnen und Schüler 
selbst nach weiteren Links zum Thema „vocabulaire du cinéma“ suchen zu lassen. 

http://www.theisland-lefilm.com
http://www.theisland-lefilm.com
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Je nach zeitlichem Umfang kann das an diesen Stellen zur Verfügung stehende Sprachma-
terial vertiefend behandelt werden, indem etwa die zum Teil recht anspruchsvollen Inhalte 
gemeinsam gelesen und erschlossen werden oder die aufzufindenden HotPotatoes-
Übungen von den Schülerinnen und Schülern in Partnerarbeit am PC bearbeitet werden. 

HotPotatoes-Übung: Les mots du cinéma 
http://www3.humnet.unipi.it/francese/Lecon2/Lecon_2e.htm 
Diese Übung ähnelt dem "Hang-man"-Spielchen und kann nach der Wortschatzarbeit als 
Festigung eingesetzt werden. 

2 - Que se passe-t-il dans le film? - Visionnement avec le son 
In der zweiten Stunde dieser Unterrichtseinheit steht die inhaltliche Annäherung an die 
Handlung des Films im Mittelpunkt. 

Zu Beginn der Unterrichtsstunde werden die Lernenden aufgefordert, aus der Erinnerung 
Informationen zu der bande-annonce mündlich zu reaktivieren.  

Nun wird die bande-annonce mit Ton vorgespielt. Als Hörauftrag erhalten die Schülerinnen 
und Schüler die Aufgabe, anhand des in der letzten Stunde erarbeiteten Vokabulars der 
bande-annonce weitere Informationen zu entnehmen. Diese Ergebnisse werden von der 
Lehrkraft an der Tafel festgehalten. 

Der Lerngruppe wird nunmehr AB 2 zur Verfügung gestellt, mit dessen Hilfe ein Globalver-
ständnis der Handlung des Films erarbeitet werden soll. Hierzu ist es notwendig, die Projek-
tion der Filmsequenz mehrmals zu unterbrechen oder den Trailer gegebenenfalls mehrmals 
vorzuspielen. 

Benötigte Datei: 
bande_annonce_ab2_comprehension.rtf 
Die Lernenden entscheiden sich bei den Fragen auf dem Arbeitsblatt für eine der gebotenen 
Antwortalternativen. 

3 - Analyse, interprétation, commentaire - visionnement avec le son 
In den folgenden beiden Stunden beschäftigen sich die Schülerinnen und Schüler in Part-
nerarbeit mit der bande-annonce. 
 

Analyse, interprétation, commentaire 
Für die Partnerarbeit ist es notwendig, dass zwei Lernenden jeweils ein PC-Arbeitsplatz und 
Ohrhörer zur Verfügung stehen. Die Jugendlichen können ihre eigenen Ohrhörer verwenden, 
die sie zu zweit benutzen können. Alternativ können Kopfhörer oder Headsets der Schule 
verwendet werden. Mit einem kleinen Audioadapter ist es möglich, zwei Kopfhörer an einen 
Lautsprecherausgang anzuschließen. Sie können über den Versandhandel bezogen werden. 
Die Anschaffungskosten für einen solchen Adapter liegen bei einem Euro. 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten AB 3 verbunden mit der Aufforderung, in Partnerar-
beit das Arbeitsblatt zu bearbeiten. Sie können sich die bande-annonce beliebig oft ansehen 
und sollen versuchen, Unklarheiten gemeinsam mithilfe der zur Verfügung stehenden Hilfs-
mittel (Online-Wörterbuch, weiteren Informationen zum Film, Grammatik zum Nachschlagen) 
zu klären. 

Benötigte Datei: 
bande_annonce_ab3_analyse.rtf 
Für diese Erarbeitung steht den Lernern etwa 60 Minuten Zeit zur Verfügung. 

Die verbleibenden 30 Minuten dieser Doppelstunde sind der Präsentation, Auswertung und 
Würdigung der Schülerbeiträge im Klassenunterricht vorbehalten. 

http://www3.humnet.unipi.it/francese/Lecon2/Lecon_2e.htm
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4 - Approche créative - Visionnement sans le son 
Die hier dokumentierten beiden Unterrichtsstunden sind nicht zwingend Bestandteil der Aus-
einandersetzung mit dem Inhalt des Films "The Island" oder der bande-annonce. 
 
Diese Sequenz stellt eine Möglichkeit dar, eine kreative Vertiefung und Erweiterung der Be-
schäftigung mit dem hier vorgestellten Medium zu realisieren. Auf der Internetseite allocine.fr 
finden sich weitere Videodokumente aus dem Film "The Island", die über das Internet frei 
verfügbar sind. 

allocine.fr: Videodokumente zu "The Island" 
http://www.allocine.fr/film/video_gen_cfilm=55792.html 
Hier finden die Schülerinnen und Schüler weiteres Videomaterial. 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten die Aufgabe, sich einen der vier extraits vidéo anzu-
sehen und diesen inhaltlich zu erschließen. Dies dürfte nicht schwer fallen, da die Schlüssel-
szenen aus diesen Ausschnitten ebenfalls in der bande-annonce enthalten sind und folglich 
in den vorherigen Stunden bereits erörtert und analysiert wurden. Gegebenenfalls ist darauf 
hinzuwirken, dass der vierte Ausschnitt nicht unbedingt ausgewählt werden sollte, da sich die 
Handlung in diesem Abschnitt überwiegend auf die Darstellung actionreicher Szenen be-
schränkt und wenig Interaktion zwischen den Schauspielern stattfindet. 

Denkbar ist nun, dass die Gruppenmitglieder Dialoge erfinden, die zu den einzelnen Situati-
onen passen könnten. Es geht dabei nicht darum, die vorgegebenen tatsächlichen Dialoge 
zu imitieren oder auswendig aufzusagen. Der Reiz der Aufgabe liegt vielmehr darin, die 
Filmpassagen durch eigene Ideen und Inhalte zu verfremden und so einen kreativen Um-
gang mit der Sprache zu erreichen. Je nach Gruppengröße bietet es sich an, die Lernenden 
in Vierer- oder Fünfergruppen arbeiten zu lassen. Bei entsprechender Raumgröße ist es da-
her nicht unmöglich, mit fünf Gruppen an jeweils einem PC-Arbeitsplatz die einzelnen Film-
sequenzen aufzurufen. Die in Gruppenarbeit erstellten Dialoge werden den anderen Mitschü-
lerinnen und Mitschülern im zweiten Teil der Doppelstunde dergestalt präsentiert, dass die 
Videosequenzen ohne Ton projiziert werden und die beteiligten Schülerinnen und Schüler 
den selbst erstellten Text synchron über die Projektion sprechen.  

Zum Abschluss der Einheit wäre es denkbar, den Film in ganzer Länge im Unterricht anzu-
sehen. Hierzu ist allerdings zu sagen, dass die französischsprachige DVD noch nicht im frei-
en Verkauf verfügbar ist. Der Verkaufsstart beginnt voraussichtlich am 1. März 2006. 

Zusatzinformationen 
Im Web 
Eine Zusammenstellung von Links zu Internetseiten mit nützlichen Zusatzinformationen zum 
Thema finden Sie in der Online-Version dieser Unterrichtseinheit. 

Bei Lehrer-Online 
L'oreille coupée - Une BD interactive 
http://www.lehrer-online.de/url/oreille 
Ebenfalls mit einer filmischen Internetressource arbeiten die Lernenden in dieser Einheit. 

Informationen zum Autor 
Alexander Kraus ist hauptamtlicher Ausbildungsleiter für das Fach Französisch sowie für den 
erziehungs- und gesellschaftswissenschaftlichen Arbeitsschwerpunkt am Studienseminar für 
Grund-, Haupt-, Real- und Förderschulen in Gießen (Hessen). 

http://www.allocine.fr/film/video_gen_cfilm=55792.html
http://www.lehrer-online.de/url/oreille

